
 

 

 

 

6:15– 8:30 Uhr → Freispiel 
Am Morgen kommen die Kinder gemeinsam mit den Eltern in die Garderobe. Sie ziehen 
sich um und verabschieden sich vor dem Gruppenraum, wo bereits eine Pädagogin 
wartet. Die Kinder kommen bis 8:15 in die Gruppe. Diese Zeit des Ankommens ist 
essentiell am Morgen, um einen ruhigen Start in den Tag zu ermöglichen. Es wird 
gespielt, gelesen,… und auf die jeweiligen Wünsche der Kinder eingegangen. 
Bildungsangebote wie Gestaltungsarbeiten, Turneinheiten oder Experimente werden 
gesetzt. 
 

8:30 Uhr → Morgenkreis  
Nach dem Aufräumsignal und dem anschließenden Händewaschen bzw. Toilettengang 
versammeln sich alle auf ihren Sitzpolstern im Morgenkreis.  
Es wird das Begrüßungslied gesungen, alle Kinderfotos werden von jedem Kind auf eine 
Magnetwand gehängt und es werden Aktivitäten, wie Fingerspiele, Bücher und Sprüche 
angeboten sowie das Austoben mit Spielen, Liedern und Tänzen usw. 
 

Ab ca. 8:45 Uhr → Jausenzeit  
Nach dem Morgenkreis darf ein Kind den Jausenwagen, auf dem sich alle Jausendosen 
befinden, aus der Garderobe in die Küche fahren. Alle versammeln sich beim Jausentisch, 
sprechen einen gemeinsamen Jausenspruch, die Teller werden von einem Kind 
ausgeteilt, alle holen sich selbstständig ihre Jause und das Wasserglas. Im Anschluss 
daran wird die Jause gegessen. Teller, Glas und Jausendose werden wieder 
selbstständig von jedem Kind abgeräumt. 
 

Wickelzeit / Tobezeit 
Alle Kinder, die im Laufe des Tages noch nicht gewickelt wurden, oder nochmals eine 
frische Windel benötigen, werden nun in geregelter Reihenfolge, im Stehen gewickelt. 
Kinder die schon rein sind, gehen (wenn nötig mit einer Pädagogin) ganz individuell auf 
die Toilette. Die anderen Kinder können sich in unserem „Toberaum“ beschäftigen. Auch 
in dieser Zeit werden erneut gezielte Angebote gesetzt. 

 
Garten / Turnsaal 

Sobald das Wickeln abgeschlossen ist, gehen wir in den Garten, eine Runde spazieren 
oder (hauptsächlich bei Schlechtwetter) in den Turnsaal zum Austoben. Alle Kinder, die 
nicht in der Krabbelstube Mittagessen, können bis 11:15 abgeholt werden. 
 
 
 

Tagesablauf in der Krabbelstube 



 

 

 

11:15 – 12:00 Uhr → Mittagessen 
Die Kinder waschen sich ihre Hände mit Seife und gehen bei Bedarf noch einmal auf die 
Toilette. Alle gehen gemeinsam in die Küche und setzen sich zum Mittagstisch. Dort 
sprechen wir gemeinsam einen Mittagsspruch. 
Im Anschluss teilen die Kinder selbstständig Platzsets, Schüsseln und Löffel aus. (Ab 2,5 
Jahren essen alle Kinder ohne Lätzchen, mit großem Löffel oder bei der Hauptspeise mit 
Teller, Gabel und Messer.) 
Nachdem alles verteilt ist, wird mit dem Essen begonnen. Die Kinder dürfen sich die 
Suppe und auch die Hauptspeise selbst herausnehmen und können somit gut 
entscheiden, wie viel sie wovon essen wollen. Sobald sie fertig sind dürfen die Kinder ihr 
Geschirr selbstständig abräumen. 
 

12:00 – 12:45 Uhr → Abholzeit 
Kinder die nicht in der Krabbelstube rasten, werden in dieser Zeit von den Eltern abgeholt. 
 

Mittagsschlaf 
Die Kinder werden nach und nach von einer Pädagogin ins Bett gebracht. Jedes Kind hat 
ein eigenes Bett, dass von der pädagogischen Assistenz aufgestellt und regelmäßig 
umgezogen wird. Je nachdem, was das Kind mag, wir der Rücken gestreichelt, 
massiert… Alle Rastkinder liegen im Schlafraum (Toberaum) und werden, wenn sie wach 
sind, nach der Reihe von der Pädagogin herausgeholt. 

 
ab 14 Uhr → Nachmittagsbetreuung / Abholzeit 

Kinder, die in der Krabbelstube rasten, können ab 14:00 abgeholt werden. 
Es wird solange im Gruppenraum, oder sobald alle Kinder wach sind im Garten, gespielt. 

 

 


